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Entspannt 
durch den Sommer!
Hitzestress? Muss ja nicht sein!

•	 Stabilisiert Silagen und Mischrationen
•	 Vermeidet Nährstoffverluste  
	 durch Nacherwärmung
•	 Hemmt die Bildung von Schimmel-  
	 und Hefepilzen
•	 Dokumentation nach HACCP ist  
	 nicht erforderlich
•	 Nicht korrosiv im Futtermischwagen

•	 �Pansengeschütztes Fett gleicht den Energieverlust aus, wenn die  
Kühe in Hitzestressperioden weniger fressen 

•	 Im Vergleich zu Kohlenhydraten und Proteinen wird 	bei der  
	 Verdauung weniger Wärme frei und der Stoffwechsel wird entlastet
•	 Vermeidet Leistungseinbrüche
•	 �Höhere Pansenstabilität und bessere Akzeptanz als  

Calcium verseifte Fette
•	 Enthält verkapseltes Rapslecithin als natürliche Colinquelle

gs-agri.de

Die Hitzeperioden in den Sommermonaten stellen für die Kühe und Bullen eine starke Belastung dar. Die Folgen 
sind neben einer verminderten Futteraufnahme (bis zu 20%) und einer verringerten Milchleistung auch negative 
Auswirkungen auf die Tiergesundheit.
Zudem kann nacherwärmtes Futter durch die Bildung von Schimmel- und Hefepilzen der Auslöser von erhöhten 
Zellzahlen und Euterentzündungen bei Milchkühen sein. Bei Bullen kann dies zu vermehrter Unruhe im Stall und 
Leistungseinbußen führen. Auch wenn die Ration nicht warm wird, kann eine Belastung mit Hefen vorliegen, da 
diese nicht immer zur Nacherwärmung führen.

FreshFoss Premium

BEWI-Spray 99L

Dosierung: 0,5 – 1,0 kg/t TMR*	 25 kg | Art.-Nr. 19075

•	 Stabilisiert den PansenpH-Wert, der in  
	 Hitzestressperioden stark schwanken kann
•	 Kombination aus schnellwirkenden und  
	 langanhaltenden Puffersubstanzen
•	 Bessere Kotkonsistenz und Faserverdauung

Rupromin Balance

Dosierung: 100 – 150 g	 25 kg | Art.-Nr. 19368

Dosierung: 200 – 500 g pro Kuh & Tag 	 25 kg | Art.-Nr. 19791

Erhältlich als Sackware oder zur direkten  
Einmischung ins Kraftfutter im Mischfutterwerk.

*Der Bedarf variiert je nach Temperatur, Feuchtigkeit und Qualität des Futters.


